
 

 

 

 

 

 

 

 

     
Cloud für die Hochschulbibliotheken: Land         
investiert mehr als zehn Millionen Euro in  
neues IT-System  

Ministerin Pfeiffer-Poensgen: Meilenstein für Zusammenarbeit der 

Hochschulen bei der Digitalisierung  

Das Land modernisiert die Bibliotheksmanagementsysteme an den 

Hochschulen: Die Hochschulbibliotheken arbeiten künftig mit einer lan-

desweiten cloudbasierten Bibliothekssoftware. Dafür stellt das Ministe-

rium für Kultur und Wissenschaft in den nächsten fünf Jahren mehr als 

zehn Millionen Euro zur Verfügung. Die Cloudlösung für die Hochschul-

bibliotheken wurde im Rahmen der „Digitalen Hochschule NRW“ unter 

der Federführung des Hochschulbibliothekszentrums (hbz) des Landes 

Nordrhein-Westfalen auf den Weg gebracht.  

„Mit der Einführung einer neuen landesweiten Bibliothekssoftware rea-

gieren die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen auf die Anforderungen 

der Digitalisierung – und demonstrieren, dass sie diese Herausforderun-

gen gemeinsam lösen“, sagte Kultur- und Wissenschaftsministerin Isa-

bel Pfeiffer-Poensgen. „Die neue Cloud-Lösung für die Hochschulbiblio-

theken leistet einen wesentlichen Beitrag zur Weiterentwicklung wissen-

schaftlicher Informationsstrukturen – und ist damit auch ein Meilenstein 

für die Digitale Hochschule NRW.“ 

Die neue cloudbasierte Bibliothekssoftware erleichtert es, elektronische, 

digitale und gedruckte Medien effizient zu managen. Sie integriert Ar-

beitsabläufe der Katalogisierung, Erwerbung, Ausleihe und Recherche 

unter einer Oberfläche. Zudem bietet die Software die Möglichkeit zur 

automatischen Verwaltung großer E-Book-Pakete und zur elektroni-

schen Lizenzverwaltung.  

Bisher administrierte jede Hochschulbibliothek ihr eigenes System. Mit 

der neuen cloudbasierten „Next-Generation“-Software „Alma“ der Firma 

Ex Libris werden die verschiedenen derzeit in den Bibliotheken des Lan-

des eingesetzten lokalen Bibliotheksmanagementsysteme wie auch das 

System des Hochschulbibliothekszentrums des Landes Nordrhein-West-
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falen (hbz) abgelöst. Bis 2023 sollen rund 40 Hochschulbibliotheken so-

wie die Zentrale Fachbibliothek für die Lebenswissenschaften (ZB MED) 

sukzessive auf das neue System umgestellt werden.  

Die Digitale Hochschule NRW ist ein Zusammenschluss von 42 Univer-

sitäten, Fachhochschulen sowie Kunst- und Musikhochschulen in Nord-

rhein-Westfalen. Zusammen mit dem Ministerium für Kultur und Wissen-

schaft arbeiten sie daran, die Digitalisierung der nordrhein-westfälischen 

Hochschulen zu koordinieren und zu fördern. 

Mehr Informationen:  

www.mkw.nrw/hochschule-und-forschung/digitalisierung-hochschule-

und-wissenschaft/digitale-hochschule-nrw-dhnrw 
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